
10. Ich wünsch mir Ruhm und Ehre,
so dass mich jeder kennt!
Und dass ich auch gehöre
zum Top-Establishment!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Bei ihm Welt-Geltung nicht viel gilt.
Denn er uns wertschätzt, dies klar verspricht,
weil wir gemacht nach seinem Bild.

9. Ich wünsch mir, ich sei mächtig
und hätt zu sagen viel!
Gefallen tät’s mir prächtig,
wenn jeder lebt mein’ Stil!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Der Herr, der alle Macht bezwingt,
zum Dienen jedem den Mut verspricht.
Bei diesem Gott es Freude bringt.

6. Ich wünsch mir Geld und Güter,
Recht viel, das wäre schön!
Als meiner Habe Hüter
ließ’ ich es gut mir gehn!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Denn echten Reichtum Gott verleiht.
Uns unvergänglich Besitz verspricht.
Viel Schätze hält er uns bereit.

5. Ich wünsch mir, ich sei klüger
als jeder auf der Erd!
Und nur der Überflieger,
der stets sein Wissen mehrt!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Er zeigt die Weisheit, welche klug!
Denn wahre Klugheit uns Gott verspricht,
die sieht: Wer ihn kennt, weiß genug.
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Im neuen Licht
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